
Unser pädagogischer Leitgedanke: 

 

„Man sieht nur mit dem Herzen gut. Das Wesentliche ist 

für die Augen unsichtbar.“ (Zitat von: Antoine de Saint-

Exupéry) 

 

Dem Team des Kaleidoskops ist es ein großes Anliegen, den 

Kindern und unserer Arbeit mit Herz zu begegnen. Wir 

möchten den Kindern emotionale Geborgenheit vermitteln, da 

positive Erfahrungen bis ins Erwachsenenalter wirken. 

 

In einer entspannten Atmosphäre möchten wir gemeinsames 

Lernen ermöglichen, da gemeinsam vieles besser gelingt. 

 
Fröhlichkeit und Freude wirken ansteckend und sind ein 

Zeichen für das Wohlbefinden der Kinder. 

Kinder sollen singend, tanzend und spielend die eigenen 

Fähigkeiten entdecken und damit die Möglichkeit der Selbster-

fahrung und Entwicklung von Selbstständigkeit erfahren. 

 
„Alle Kinder haben den gleichen menschlichen Wert, 

unabhängig von Geschlecht, Hautfarbe, Sprache, 

Religion, Meinung oder Herkunft.“ 
(Zit.: Art. 2.2 der UN-Konvention der Rechte des Kindes)  

Egelseestraße 58 

6800 Feldkirch 

Telefon: 05522 304 4150 

 

Das Kaleidoskop-Team in diesem Jahr: 

v. l. n. r.: 

Regina Lins (Pädagogin, Teamleitung), Jacqueline Stark (Pädagogin), 

Tobias Feurstein (Zivildiener), Kerstin Heel (Assistentin) und Christa 

Platter (Pädagogin) 

Songül Uzun, 

Assistentin 

Sylvia Walser, AV Bakip 

Wir gratulieren, freuen und verabschieden uns ... 
… Jacqueline Stark zur Hochzeit im September 2014 und wünschen ihr und ihrem Mann Wolfgang alles Gute für die 

gemeinsame Zukunft. 

… auf die Rückkehrt von Rosinete Bickel, welche im Februar 2015 aus der Karenz in unser Team zurück kehrt. 

… von Christa Platter, welche mit Anfang März 2015 ins Kinderhaus Nofels wechseln wird. Danke für die schöne ge-

meinsame Zeit! 
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Seit dem 8. September ist wieder reger 

Betrieb in den Räumen des Kaleido-

skops.  Insgesamt  45  Kinder sind an-

gemeldet, welche zu unterschiedlichen 

Zeiten das Kaleidoskop besuchen, spie-

len, lachen und lernen. Vorwiegend 

mittwochs praktizieren Schülerinnen 

der 4. und 5. Klassen der BAKIP bei 

uns im Hort. Wer mehr darüber wissen 

möchte, kann in unserem „Drehbuch“, 

welches im Eingangsbereich zum  

Kaleidoskop ausgehängt ist, nachse-

hen. Das Drehbuch ist passend zu un-

serem Jahresthema „Bücher als Tor in 

eine andere Welt“ gestaltet. 

Im Zusammenhang mit unserem The-

ma stellen wir den Kinder unterschied-

liche Bücher vor. Davon wird immer 

eines zum „Buch des Monats“ auserko-

ren. Die bisherigen Bestseller sind 

links angeführt.  
 

Text: Regina Lins 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

mit dem vorliegenden Newsletter möchten 

wir Ihnen einen Einblick in die 

vielfältigen Themen, Projekte und den All-

tag des Schülerhorts „Kaleidoskop“ seit 

September 2014 geben. 
 

Die Kinder haben sich als Brotbäcker ver-

sucht, besuchten die Bücherei, ein Puppen-

theater und die Bakip, wo sie an Rhythmik 

Einheiten  teilnehmen konnten. Auch wäh-

rend der Herbstferien war das 

„Kaleidoskop“ gut besucht und immer wie-

der staunen lassen uns die kreativen Ideen 

der Kinder.  
 

Unser Hort versteht sich nicht als Aufbe-

wahrungsort für Ihre Kinder, sondern als 

Einrichtung, in der Ihre Kinder gezielt be-

treut und mit pädagogischen Mitteln in 

ihrer  Entwicklung unterstützt und geför-

dert werden. 
 

Während früher Kinder fast ausschließlich 

durch das Elternhaus, die Familie geprägt 

wurden, wirken heute viele verschiedene 

Einflüsse auf Kinder ein. 
 

Der Hort hat in diesem Zusammenhang 

eine große Bedeutung für die Erziehungsar-

beit erlangt. Dies ist den Hortpädagog-

innen in einem sehr hohen 

Ausmaß bewusst.  
 

„Die Erwachsenen von morgen tragen 

heute Kinderschuhe.“ 
 

Die Kinder auf dem Weg des Erwachsen-

werdens bestens zu begleiten, ist für unsere 

Pädagoginnen von großer Bedeutung und 

eine Herausforderung, der sie sich jeden 

Tag gerne stellen. 
 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen 

Beteiligten bedanken:  

Bei unseren MitarbeiterInnen für die tägli-

che engagierte Arbeit, bei den Eltern für 

das uns entgegengebrachte Vertrauen, bei 

der Stadt Feldkirch und der Volksschule 

Tosters für die Unterstützung und für die 

gute Zusammenarbeit. 
 

Viel Vergnügen beim Lesen dieses Newslet-

ters und eine schöne Weihnachtszeit 

wünscht Ihnen herzlichst 
 

 

Sylvia Walser, 

Abteilungsvorständin BAKIP 

http://www.zitate-online.de/autor/saint-exupery-antoine-de/
http://www.zitate-online.de/autor/saint-exupery-antoine-de/


Beim Teig-Kneten 

Brot-Rezept 
 

Zutaten: 

1 Kilogramm Mehl 

1 Würfel Hefe 

2 Teelöfel Salz  

500-600 ml Wasser  

Je nach Geschmack können Körner 

oder Nüsse hinzugefügt werden. 
 

Zubereitung: 

Alle trockenen Zutaten in eine Schüs-

sel geben und mit dem Wasser zu 

einem glatten Teig kneten.  

Rasten lassen, bis der Teig etwa die 

doppelte Größe erreicht hat. Dann 

Brötchen oder Brotlaibe formen und 

bei 200° Grad U/O Hitze ca. 20-30 

Minuten backen, 

Am Freitagnachmittag wurde im 

Hort gemeinsam mit den Kindern 

Brot gebacken.  

Mit vollem Eifer wurde geknetet und 

geformt, wobei die Kinder alle Zuta-

ten kennen lernten, die in einen rich-

tigen Brotteig hinein kommen.  

Nach dem fleißigen Backen durfte 

das Probieren natürlich nicht fehlen, 

und so gab es zur Jause frische Zopf-

Igel und Laugenbrezel.  

Die Kaleidoskop-Kinder versuchen sich als Brotbäcker 
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Lesung in der Bücherei und Besuch des Puppentheaters 

„Die kleine Hexe“ 

 
Im Rahmen von „Österreich liest“ durften 

unsere Kinder eine Lesung in der 

Bücherei Tosters, geführt von Edith 

Sperandio, miterleben. Dabei ging es 

„Rund ums Zaubern und Hexen“. 

Verschiedene Geschichten und Spiele 

machten die Lesung zu einem tollen  Er-

lebnis. „Morgens früh um 6 kommt die 

kleine Hex…“ durfte von den Kindern 

nachgespielt werden und anschließend als 

kleines Leporello mitgenommen werden. 

Das Buch „Zilly die Zauberin“ regte die 

Kinder an, eigene Zaubersprüche zu erfin-

den und diese dann in ein Zauberbuch zu 

schreiben. Leider reichte die Zeit nicht aus 

auch noch die Spiele, welche die Bücherei 

zu diesem Thema hat, auszuprobieren. 

 

Am Freitag darauf besuchten wir das 

Puppentheater „Die kleine Hexe“ in 

Götzis. Die aufwendig gestalteten 

Puppen und Figuren waren ein toller 

Anblick und das ganze Stück zog die 

Kinder in ihren Bann. Aufmerksam 

verfolgten sie fast eine Stunde lang 

die Geschichte der kleinen Hexe und 

ihrem Raben Abraxas. Zum Abschluss 

wurde noch eine Handpuppe verlost, 

aber leider war das Glück nicht auf 

unserer Seite. Trotzdem war es ein 

schöner Nachmittag! 

Text: Christa Platter 

Foto: Regina Lins + Christa Platter  

Besuche an der BAKIP 

Viermal durften die Kaleidoskop-

kinder Rhythmik Einheiten an der 

BAKIP besuchen. Elisabeth, die 

Rhythmik-Lehrerin, hat sich jedes 

Mal etwas Neues, Spannendes für 

uns ausgedacht. Ob mit Nüssen 

oder Instrumenten, die Kinder 

konnten vielseitig ihr rhythmisches 

Talent ausprobieren und hatten viel 

Spaß. Ein absolutes High-

light dabei war, als Elisabeth 

den Kindern die versproche-

ne Kokosnuss mitbrachte, 

die dann im Hort verzehrt 

wurde. 

Text + Foto: Jacqueline Stark 

je nachdem ob Brot oder Brötchen 

gemacht wurden.  

Text: Jacqueline Stark 

Fotos: Regina Lins 

Beim Brezel-Formen 

Auch in diesem Schuljahr ist der Grüne Raum die Werkstatt für kreative Kinderköpfe. Was hier so alles entsteht, 

lässt uns immer wieder aufs Neue staunen.  

Kreative Ideen unserer Kinder 
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Die Herbstferien 

Auch heuer hatten wir in den Herbst-

ferien wieder viel Spaß. Nach einem 

gemütlichen Ankommen in der Früh 

gab es um 9:00 Uhr ein gemeinsames 

Frühstück mit warmen Kakao, 

Nutella- und Marmeladebroten. 

Am Montag  wurden von einigen 

Kindern die Halloweenkostüme fertig 

geschneidert. Etliche Kinder 

bedienten sich aus unserer 

Verkleidungskiste und andere 

nutzten die Zeit  zum Tischfußball 

spielen oder zu malen. Da Elias am 

Montag Geburtstag hatte, brachte er 

uns am Dienstag eine leckere Torte 

mit. Die Kinder kostümierten sich 

und ließen sich noch schminken, 

denn nach dem Frühstück begann 

gleich die Geburtstagsparty für 

Elias im Turnsaal. Mit vielen Luft-

ballonen wurde zu rockiger Musik 

getanzt und so manches Tanz-

talent zeigte dabei sein Können. 

Nach dem Mittagessen wurde 

dann auch noch der Schokokuchen 

vernascht. 

Anschließend lagen alle mit vollem 

Bauch zufrieden auf der Couch 

und schauten „Spiderwicks“ an. 

Am Mittwoch ging es gleich los in 

die Eishalle zum Eislaufen. 

Wir hatten die Eisfläche fast für uns 

alleine und konnten uns richtig 

austoben. Den Donnerstag, unseren 

letzten Tag, ließen wir gemütlich im 

Hort ausklingen. Die Mädchen 

nähten noch Kissen für zu Hause, die 

Buben verbrachten die meiste Zeit im 

Turn-saal und spielten ihre Lieblings-

spiele. 

Text + Fotos: Christa Platter   

Die Halloween-Schar Unser Geburtstagskind Elias 

Alissa mit ihrer Eule Emily mit ihrem Kissen 

Andreas mit seiner 

schicken Verkleidung 

Stefanie mit ihrem 

Kissen 

Sorgenpüppchen 
Adrian und sein Fisch 


